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Stromausfall legt Venezuela weitgehend lahm

Chaotische Zustände in über der Hälfte des Landes

Ein grosser Stromausfall hat am Dienstag mehr als die Hälfte Venezuelas knapp zwei Stunden lang ins Chaos gestürzt. Nach Angaben der Behörden wurde der Blackout am Feierabend durch einen Fehler im Leitungssystem verursacht. ...

(sda/dpa) Der Stromausfall betraf die Hauptstadt Caracas, mehrere Grossstädte und insgesamt 13 von 23 Bundesstaaten. In Caracas mussten Hunderte von Menschen aus Wagen der Metro geholt werden, die in Tunneln stecken geblieben waren. 

Der Ausfall von Verkehrsampeln führte zu einem Chaos. Viele Fahrer liessen ihre Autos einfach auf der Strasse stehen. Die Feuerwehr musste Dutzende von Menschen befreien, die in Aufzügen fest sassen. Spitäler mussten Operationen wegen Strommangels absagen.


Netz wegen hohen Temperaturen überlastet
Der Zusammenbruch der Stromversorgung war laut den Behörden auf Überlastung durch hohe Temperaturen und den damit verbundenen hohen Energieverbrauch zurückzuführen gewesen. Laut andern Angaben hat ein Waldbrand die Stromleitungen im Staat Guarico überhitzt und damit eine Kettenreaktion ausgelöst. 

In der Nacht auf Mittwoch (Ortszeit) war die Lage nach amtlichen Angaben schon wieder «fast völlig normal». 

[image: image1.png]



Diesen Artikel finden Sie auf NZZ Online unter: http://www.nzz.ch/nachrichten/panorama/stromausfall_legt_venezuela_weitgehend_lahm_1.722842.html 

Copyright © Neue Zürcher Zeitung AG
Alle Rechte vorbehalten. Vervielfältigung oder Wiederveröffentlichung zu gewerblichen oder anderen Zwecken ohne vorherige ausdrückliche Erlaubnis von NZZ Online ist nicht gestattet. 

1. oldal, összesen: 1

